
 

Faktencheck:
Nachhaltigkeit im 
Wintertourismus.

Österreich gehört zu
den nachhaltigsten 
Tourismusdestinationen 
weltweit.

Garantierter Pistenspaß im Einklang mit der Natur: 
In Österreich sind wir stolz auf einen nachhaltigen 
Wintertourismus. Snow-how bei maximaler 
Ressourcenschonung ist unsere Kernkompetenz. 

werden durch den österreichischen 
Tourismus generiert.

6,2 % des BIP

der Energie konnte die 
Seilbahnbranche in den 
letzten 10 Jahren 
einsparen.

20 %

der Energie im Tourismus 
(gesamt) stammen aus 
erneuerbaren Quellen.

54 %

Elektromobilität – das sind
die österreichischen Seilbahnen.

100 %
der Energie für die 
Beschneiung kommen aus 
nachhaltigen Quellen.

90 %

des österreichischen 
Gesamtstrombedarfs 
entfällt auf die Beschneiung.

0,33 %

beträgt der Gesamtenergieverbrauch pro 
Skifahrer:in und Tag – eingerechnet ist die 
Energie für Seilbahnen, Beschneiung, 
Pistenpräparierung, Gastronomie, Heizung, 
und Infrastruktur – zum Vergleich: 
1/2 Stunde Jetskifahren = 7 Tage Skifahren.

18 kWh

Quellen: Österreich Werbung, Umweltbundesamt, Joanneum Research, EUROMONITOR International, 
Wirtschaftskammer Österreich, Fachverband der Seilbahnen, Bundessparte Tourismus und Freizeitwirtschaft

Ski-Spaß mit gutem 

Gewissen garantiert!

Für 0,9 %
des österreichischen 
Gesamtenergieverbrauchs 
pro Jahr ist der Wintertourismus 
verantwortlich (Tourismus 
gesamt: 1,6 %) 


